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Berücksichtigter Ablauf

● Neubau

– Rückbau Bestandsgebäude 
inkl. Umzug der dort 
angesiedelten Mitarbeiter

– Neubau Rathaus
– Umzug Mitarbeiter
– Rückbau Rathaus Bestand

● Sanierung und Anbau

– Anbau an den Bestand
– Umzug aktuelles Rathaus in 

den Anbau (Ratssaal bleibt im 
Bestand erhalten)

– Sanierung Bestand inkl. 
Ertüchtigung Brandschutz, 
Rettungswege etc.

– Nutzung der Gesamtfläche 
auch für extern angesiedelte 
Bereiche
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Aktuelle Förderbedingungen kfw Programm 464

● Förderbedingungen Neubau

– Effizenzhaus 40 EE
○ Anrechenbar 2000€/m²
○ davon Zuschuss 10%

→ einzige Möglichkeit

● Förderbedingung Sanierung:

– Effizienzhaus 100EE
○ Anrechenbar 2000€/m²
○ Davon 32,5% Zuschuss

– Effizienzhaus 70
○ Zuschuss EE 40%

Quelle (Stand 16.4.2022):
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Öffentliche-Einrichtungen/
Kommunen/Förderprodukte/Bundesförderung-für-effiziente-Gebäude-
Kommunen-Zuschuss-(464)/
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● Anbau und Sanierung 
(Mehrfläche aufgrund ggf. nicht optimaler 
Flächenaufteilung berücksichtigt)

– vorh. ca. 750m²

– Anbau ca. 850m²

– Kosten Instandsetzung ca. 1,8 Mio € 
(Schätzung mit Kostensteigerung)

– Kosten Neubau: 2,2 Mio €
(Baukosten je m² wie links angesetzt)

Gegenüberstellung Herstellungskosten

● Neubau
– Kosten 4.0 Mio€ zzgl. Rückbaukosten 

gem. Beschlussvorlage

– → ca. 2666 €/m² Baukosten für 
Neubau

● Flächenbedarf für maximal 50 Mitarbeiter ca. 1500m² BGF
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Gegenüberstellung Förderung Energieeffizienz

● Neubau:

– 2000€/m² * 1500m²=3,0 Mio€

– Fördersumme 10% 

→ Förderung 300.000€

● Sanierung Bestand

– 2000€/m² * 750m²=1,5 Mio€

– Förderung 32,5%+5% (100EE+iSFP)

● Anbau (als Neubau bewertet)

– 2000€/m² * 850m²=1,7 Mio€

– Förderung 10% (40EE)

→ Förderung 657.000€
● Dabei unberücksichtigt: 

– Graue Energie der vorhandenen, weiter nutzbaren Bausubstanz, Energiebedarf Abbruch

– ggf. bessere Förderbedingungen für Sanierung in der Zukunft

– Baukostensteigerung Neubau

– Bei weniger Anbaufläche noch bessere Förderquote

– Förderung Planung und Baubegleitung

– Betriebskostenunterschied (überschläglich ca. 2500,-€/Jahr)
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Graue Energie von Baustoffen:


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5

